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Das

Kreuzlinger Neujahrbuch

an seine Leser.

Zum ersten mal tret' ich hinaus

Lind grüsse meine Leser.

Gar einfach, schlicht ist mein Gewand,
Ich liebe nicht den vielen Tand.

So soll es sein.

Nicht Hader und nicht Zank
Will ich bei euch verbreiten.
Manch sinnend und belehrend Wort
Zu Nutz und Frommen unserm Ort.

Ist die Devise.

Nicht Politik, nicht Klassenhass

Darf meine Spalten füllen.

Doch mancher wohlgemeinte Rat

Mög reifen einst zur guten Tat.
Ich hoffe es.

Das ist mein Zweck. Drum nimm und lies

Und blättre (sinnend) oft in diesen Seiten

In müss'gen Stunden immerdar,
Bis ausgeklungen 's alte Jahr.

Dann freut es mich.

Dns

làeuûinFer Ixleuinlirbucl»

sn seine Dser.

^um eisten ma! tià ià binaus
Dncl ^tüsse meine Desen

Oar einfach, sàliàt ist mein Oeveanel,

là liebe nià 6en vielen àancl,
Le> soll es sein.

bliebt Racler und niebt ^anb
V(^ill ieb bei eueb verbreiten,
Ivlaneb sinnend und belebrend V^ort
^u Dlut^ und Drommen unserm Drt,

1st die Devise,

ILià bolitib, nià bàssenbass
Darl meine Lpalten füllen,

Doeb maneber veobgemeinte l^at

à^là seilen einst ^ur ^uten àat.
là bolle es.

Das ist mein ?lveeà Drum nimm und lies

Dnd blättre (sinnend) olt in diesen Leiten
In müssten Ltunden immerdar,
6is aus^eblun^en 's alte /abr,

Dann lreut es mià
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